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Herzlich willkommen! 
 
 

Was läuft bei uns in nächster Zeit? 
 

Mo. 9.4. 8.30 Gebetstreffen bei Maria Ellenberger 

Mi. 11.4. 9.00 Kafi Chnopf 

  20.00 Gesprächsrunde zur Predigt im Foyer 

So. 15.4. 10.00 Gottesdienst: Wenn Menschen Gott begegnen! 

   Hüeti, Müsli und Ferien Treff 

Vorschau: 

Kinderwoche: "Abenteuer im Wüstensand" - Bitte ladet ein!  

Alle Details auf dem Flyer.  

"Gebetskärtchen" als Inspiration für das Gebet. 
 

Gideon begegnet Gott! – Über Gott Dinge wissen, oder ihn erleben! 

Was sind Gideons Umstände? Was hat ihn geprägt? 
▪ 40 Jahre Frieden doch die Israeliten wenden sich von Gott ab. 

Die Israeliten taten, was dem HERRN missfiel.  Richter 6,1 

Warum wendet sich der Mensch von Gott ab, wenn es ihm gut geht? 

▪ Gott reagiert auf diese Ablehnung. Auf ihre Unabhängigkeit von ihm. 

Da liess Gott die Midianiter sieben Jahre lang über sie herrschen.  Richter 6,1 

▪ Gott bringt sein Volk in grosse Not. 

Die Israeliten gerieten dadurch tief ins Elend.  Richter 6,2-6 

Ist Gott der grosse Spielverderber, oder ist es seine Liebe, die uns nicht einfach 

laufen lässt? 

▪ In der Not bittet das Volk Gott um Hilfe. Richter 6,6 

▪ Gott redet zu seinem Volk durch einen Propheten: 

Ich selbst habe euch aus Ägypten herausgeführt und aus dem Sklavenhaus befreit und 

euch vor den Ägyptern und allen anderen Unterdrückern gerettet. …  Ich habe euch 

gesagt: Ich bin der Herr, euer Gott. Die Götter der Amoriter, in deren Land ihr lebt, dürft 

ihr nicht verehren. Doch ihr habt nicht auf mich gehört Richter 6,8-10 

Die zentrale Frage: Worauf vertraue ich? Was ist meine Sicherheit? 

Wie reagiert Gideon ganz persönlich? 
▪ Er versucht sich zu arrangieren. "Man muss irgendwie über die Runden kommen!" 

Gideon drosch gerade Weizen in einer Kelter, um das Getreide vor den Midianitern in 

Sicherheit zu bringen.  Richter 6,11 

Was sind meine Erwartungen an mein Leben? Wo habe ich resigniert? 



Jetzt tritt Gott in Gideons Leben. 
▪ Gott ergreift die Initiative, er sah Gideon! 

Der Engel des HERRN kam nach Ofra und setzte sich unter eine Eiche auf dem 

Grundstück (von Gideons Vater).  Richter 6,11 

Wo ist dir Gott schon begegnet? 

"Du brauchst mich, ich helfe dir, ich glaub an dich!" 

▪ Der Herr steht dir bei du starker Kämpfer. Richter 6,12 

Wo sagt Gott zu dir: "Du brauchst mich, ich helfe dir, ich befähige dich!" 

Gideon klagt Gott an! 
▪ "Alles nur alte Geschichten!" – Mich interessieren die Fakten! 

Ach, mein Herr, wenn Gott uns wirklich beisteht, warum geht es uns dann so schlecht? Wo 

sind all die Wunder, von denen unsere Eltern uns erzählt haben? Sie sagen, der HERR 

habe uns aus Ägypten befreit. Aber was ist jetzt? Er hat uns verlassen und den Midianitern 

ausgeliefert!  Richter 6,13 

Gottes Antwort: 
▪ Du kannst mich kennenlernen, mich real erfahren! 

Ich gebe dir einen Auftrag: Geh und rette Israel aus der Gewalt der Midianiter! Du hast 

die Kraft dazu!  Richter 6,14 

▪ "Gideon, du kennst noch nicht die übernatürliche Dimension, wenn ich dir helfe! 

"Ich stehe dir bei! Du wirst die Midianiter schlagen, als hättest du es nur mit einem 

einzigen Mann zu tun."  Richter 6,16 

Zweifel sind bei Gott erlaubt! - Aber Gideon will es wissen!  
"Wenn du wirklich zu mir stehst, dann erlaube mir eine Bitte: Gib mir doch ein Zeichen, 

dass du, der jetzt mit mir spricht, wirklich Gott bist. Richter 6,17-19 

Glaube ist nicht eine Theorie, sondern eine übernatürliche Erfahrung! 
▪ Gideon gehorcht, er lässt sich auf Gott ein!  

Der Engel des HERRN streckte seinen Stab aus und berührte damit das Fleisch und das 

Brot. Da kam Feuer aus dem Felsen und verzehrte das Essen. Zugleich verschwand der 

Engel des HERRN.  Richter 6,20-2 

▪ Diese Erfahrung hat Gideon gezeigt, wer ist Gott und wer er selbst ist! 

Nun hatte Gideon keinen Zweifel mehr, er rief: "HERR, mein Gott, ich muss sterben! Denn 

ich habe den Engel des HERRN von Angesicht zu Angesicht gesehen!"  Richter 6,20-21 

Wenn wir Gott begegnen, wird uns bewusst, dass er uns gnädig sein muss! 

So ist Gott! 
▪ Seine Antwort, wenn wir ihm in Ehrfurcht begegnen! 

Da sprach der HERR zu ihm: "Hab keine Angst! Du wirst nicht sterben. Mein Friede ist 

mit dir." Da baute Gideon an dieser Stelle einen Altar und gab ihm den Namen: "Der 

HERR ist Friede".  Richter 6,20-21 

Gottes Angebot an uns: Friede statt Angst 

Deine Entscheidung: "Ich will Gott erfahren in seiner übernatürlichen Kraft! 
 

Dann wandelt sich Angst in Ehrfurcht und Frieden! – Und du gibst Gott die Ehre 


